
 

Materialien und Ideen  
zum Thema 

 

Ernährung 
 

Entgegen allen Hoffnungen ist die Zahl der Hungernden weltweit gestiegen, 
2009 erstmals auf über eine Milliarde Menschen. Sie leben vor allem da, wo 
Nahrung produziert wird, auf dem Land. Dagegen haben über eine Milliarde 
Menschen genug Nahrung und mehr zur Verfügung, sie kämpfen mit den Fol-
gen von Überproduktion und Fehlernährung. Zeit, um über Ernährung neu nach-
zudenken, über globale Entwicklungen, über Nachhaltigkeit in Produktion und 
Handel. Der Ernährungs-Koffer enthält aktuelle Materialien, Spiele, Grafiken, 
Fotos und Anschauungsobjekte. Z.B. 14 Grundnahrungsmittel erkennen.  
 

1. Hunger durch Wohlstand? Das erste Themenheft der neuen, kompe-
tenzorientierten  Reihe „Hamburger Unterrichtsmodelle Globales Lernen“ geht der Frage 
nach, warum in Zeiten wachsenden Wohlstands auch der Hunger zunimmt. Unsere Nach-
frage nach Fleisch und Biokraftstoffen verschärft  die Situation genauso wie der Klimawan-
del. Alle Materialien und die Filme auf DVD : Warum Menschen Erde essen, Haiti, 6 min; 
Wetten auf Nahrung, 7 min, Die Biospritlüge, 45 min; Hunger und Wut, 45 min; Kein Brot 
für Öl, 30 min; G. Krämer, Landesinstitut Hamburg, 48 S. 2010, ab Kl. 9.     
www.li-hamburg.de/fix/files/doc/GlobLern_Nr2_Hunger_final.pdf  

 

2. So isst der Mensch. Peter Menzel und Faith D‘Aluisio haben 30 Familien in 24 Län-
dern besucht, haben gefragt und fotografiert, was sie essen und so einen Blick in die Welt 

geöffnet, über die Tagesthemen hinaus. Bildband, Gruner & Jahr, 287 S., 2005 
 

3. Unser tägliches Brot. Im Themenheft Ernährung der Zeitschrift „Kindergarten und 
Mission“ werden einige Fotos des Bildbandes (Nr.2) aufgenommen und abwechslungsrei-
che Gestaltungsvorschläge gemacht, z.B. mit Liedern, Brotrezepten, Vorlesegeschichte, 
Gebetswürfel. Sternsinger, 2009, 52 S., Bastelbogen,  Kindergarten und GS. 
kindermissionswerk.de/shop/index.php?kat=3&bnr=103109 
www.sternsinger.org/fileadmin/upload/Themen/Ernaehrung/Hungerkarte.pdf 

 

4. So isst die Welt. Das Heft des Projekts Eine Welt in der Schule nimmt ebenfalls u.a. 
Fotos des Bildbandes (Nr.2) zum Ausgangspunkt, um unsere Essgewohnheiten und das 

Weltgeschehen aufeinander zu beziehen. 3 Unterrichtsvorschläge für Grundschule 
und Sek I, 16 S. und 29 Materialseiten, 2009.  weltinderschule.uni-bremen.de/pdf/Heft2_09.pdf 
 

5. Nahrung ist ein Menschenrecht. Es wird genug Nahrung für alle Menschen 
der Erde produziert. Warum also steigt die Zahl der Hungernden? Viele Bausteine 
für ein komplexes Thema. Zeitschrift Grenzenlos, 60 S., 2009, GS und Sek I 
kindermissionswerk.de/shop/index.php?sessionid=3ee3301b69b3f61c7d9bb023f5bd9f39&kat=3&bnr=102109 
 

 6. Brot zum Leben - bei uns und anderswo. Vier Getreidearten: Weizen, Hirse, Reis und 
Mais, aus vier Kontinenten, sind Nahrung für den Leib, und auch für die Seele. Brot für die 
Welt, 2010 überarb., 25 Arbeitsblätter, 8 Bildkarten, 1 Plakat, Kindergarten bis 6. Schuljahr 
 

7. Niemand isst für sich allein. In dem Unterrichtsmaterial geht es um den Zusammenhang 
von unseren Konsumgewohnheiten und den Produktionsbedingungen von Nahrungsmitteln 
in den Ländern des Südens. Wie wirkt sich Agrarhandel auf die Kleinbauern aus? Oder: 
Woher kommt die Schokolade? Brot für die Welt, 24 S., 9 Bausteine, 2008, Sek I.    
www.brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung/4500_4674_DEU_HTML.php 
Dazu eine Broschüre mit Hintergrundinformationen, CD-ROM mit einem Mustervortrag und  
Projektbeispielen. Und 11 Infoblätter je 4 S. von Mais und Zucker bis Hühnerfleisch.        
www.brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung/4500_4993_DEU_HTML.php 

 

 

 

 

 



8. Welternährung zwischen Mangel und Überfluss.  Das Unterrichtsmaterial befasst sich 
mit den vielfältigen Ursachen von Mangel- und Fehlernährung: Zeitungs- und Fachartikel, Bilder, 
Statistiken. T. Hoffmann, Klett-Perthes Verlag, 48 S. 2004. Sek I 
 

9. Biopoli. Biologische Vielfalt und Gentechnik, Agrarkraftstoffe, Pestizideinsatz, 
Klimawandel und Landwirtschaft. In bisher 4 Arbeitsheften hat das Jugendbildungsprojekt 
der AgrarKoordination die globalen Zusammenhänge der Nahrung für Jugendliche ab Kl. 
9 erarbeitet. Dazu ein Heft für Kinder ab Kl. 4. 28-36 S., 2004-2010 www.bukoagrar.de/156.0.html 

 

10. We Feed the World. Das Unterrichtsmaterial zum Film von Erwin Wagenhofer gibt in den 
8 Modulen über die Komplexität und z.T. Unsinnigkeit der industrialisierten Nahrungsproduktion 
die nötigen Hintergrundinformationen. Delphi Filmverleih, 35 S., 2006, ab Kl. 7 
www.essen-global.de/schule.html 

11. We Feed the World. Ausführlichere Informationen stellt das gleichnamige Buch 
des Autors bereit. Orange-press, 2006, 192 S.  

12. We Feed the World. Auch das Filmheft der Bundeszentrale für politische Bildung macht 
Unterrichtsvorschläge, fragt nach der Filmsprache und gibt Materialhinweise. 22 S., 2006.  
www.bpb.de/files/UL7PPX.pdf 

 

13. WeltFrühstück. Damit verbindet die Welthungerhilfe die Frühstücksgewohnheiten bei 
uns mit der globalen Produktion unserer Nahrung. CD-ROM mit Informationen für die 
Durchführung eines WeltFrühstücks. Dokumentation der Projektwoche in Hamburg 2004.  
www.welthungerhilfe.de/weltfruehstueck.html 

14. Welthungerindex. 2009 hat die Finanzkrise den Hunger verschärft. Der Welthunger-
index zeigt die deprimierenden Daten auf. Welthungerhilfe, 50 S., 1 Poster, 2009.        
www.welthungerhilfe.de/hunger_spezial.html  

Hunger. Ausmaß, Verbreitung, Ursachen, Auswege. Broschüre, Welthungerhilfe, 24 S., 2005 
Karte Welternährung. Welthungerhilfe / Klett-Perthes, 2008 
Grafiken zum Thema Ernährung    www.welthungerhilfe.de/1030.html 
 

15. Wege aus der Hungerkrise. Kurzfassung des Weltagrarberichtes. Hunger muss vor 
Ort mit den dort vorhandenen nachhaltigen Möglichkeiten überwunden werden. Erstmals wird 
auf Weltebene formuliert, dass die auf Erdöl basierende industrielle Landwirtschaft eine 

Sackgasse ist und den Hunger nicht beseitigen kann. ABL-Verlag, 42 S., 2009. 
www.weltagrarbericht.de/downloads/Wege_aus_der_Hungerkrise_print.pdf 
 

16. Öko + Fair = ernährt mehr. Begleitheft der Kampagne von Naturland und Weltladen-
dachverband, die davon ausgeht, dass die Förderung von ökologischer Landwirtschaft und 
Fairem Handel ein wesentlicher Schritt zur Überwindung von Hunger und Armut ist. 31 S., 2010.     
www.oekoplusfair.de 
 

17. Diverse Materialien. Hier sind weitere Broschüren, Spiele, eine Ausstellung von Oxfam und 
Unterrichtsvorschläge zusammengetragen.                        Viele weitere Materialien im Infozentrum . 
 

Ein besonderer Hinweis auf die Lernkoffer: Ananas, Bananen, Kakao, Mangos, Orangen, Reis, Zucker. 

 
Die Erarbeitung des Ernährungs-Koffers wurde gefördert durch den KED Nordelbien 

 
Infozentrum Globales Lernen 
Das Infozentrum Globales Lernen der Bramfelder Laterne hält über 4.000 Unterrichtsmaterialien aller 
Art, Spiele, Lernkoffer, usw. für Lehrer/innen und Interessierte zum kostenlosen Verleih vor, ausgerich-
tet vorrangig am Aufgabenfeld Globales Lernen in Hamburger Schulen. Beratung ist gerne möglich. 
Materialsuche auch über das Portal www.globales-lernen.de. 
 

Mit der Klasse in die Bramfelder Laterne 
Zu den Themen Ernährung und/oder Fairer Handel, aber auch vielen 
anderen Themen kann ein Besuch in der Bramfelder Laterne 
durchgeführt werden, die zugleich ein gutsortierter Weltladen ist.  
 

Bramfelder Laterne, Weltladen und Infozentrum Globa les Lernen 
Berner Chaussee 58, 22175 Hamburg, Tel. und Fax: 040-641 50 23  

www.bramfelderlaterne.de, info@bramfelderlaterne.de 
Öffnungszeiten : Mo - Fr 15 - 18 Uhr; Mi + Sa 10 - 13 Uhr 

 

 

 

 


